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Rödermark (PS) - Unerfreulich 
waren die kürzlich veröffentli-
chen Ergebnisse des ADFC-Fahr-
radklima-Tests 2024 für Röder-
mark. Von Obertshausen hat 
man in der Wertung des Krei-
ses Offenbach den letzten Platz 
übernommen. Für die Vertre-
ter des örtlichen ADFC besteht 
nicht erst wegen der „Roten La-
terne“ Handlungsbedarf.
Nach Angaben der Initiatoren 
ist der ADFC-Fahrradklima-Test 
die größte Umfrage zur Zufrie-
denheit von Radfahrenden in 
den Städten und Gemeinden 
in Deutschland. 81 Teilnehmer 
machten in Rödermark mit. Die 
Stadt kam in der Umfrage ledig-
lich auf eine Durchschnittsnote 
von 4,26 und fiel vom fünften 
auf den zehnten und letzten 
Platz zurück. 2022, beim vorhe-
rigen ADFC-Fahrradklima-Test 
war es noch ein Schnitt von 
3,85. Bei den anderen Kommu-
nen im Kreis gab es dagegen im 
Schnitt leicht verbesserte Noten. 
Platz eins ging an Heusenstamm 
und Dietzenbach, die jeweils 
eine 3,49 erreichten. 
Zumindest in der Deutlichkeit 
habe ihn das schlechte Ergebnis 
überrascht, sagt Christian Beers 
vom Vorstand des ADFC-Orts-
verbands. Besonders kritisch 
wurde von den Umfrageteil-
nehmern unter anderem die zu 
geringe Falschparkkontrolle auf 
Radwegen, das Angebot öffent-
licher Fahrräder und Fahrrad-
verleih sowie das Thema „Am-

pelschaltungen für Radfahrer“ 
gesehen. 27 Rubriken gab es ins-
gesamt. „Wir haben uns nirgend-
wo verbessert, stattdessen in den 
meisten Fällen verschlechtert. 
Zum Teil deutlich. Das ist schon 
erschreckend und ein Alarmsig-
nal“, meint Beers, der kritische 
Worte findet. „Die Leute haben 
nicht das Gefühl, dass die Stadt 
irgendwas tut.“ Vielmehr werde 
sich bei Zuständigkeitsfragen oft 
hinter Hessen Mobil versteckt. 
Da würde es von Seiten der Stadt 
oft heißen, dass einem wegen 
der Straßenbaubehörde die Hän-
de gebunden seien. „Aber die 
Gemeinden um uns herum, die 
können was machen. Dabei ha-
ben die auch Hessen Mobil“, so 
Beers bei einer kleinen Tour zu 
für Radfahrer aus ADFC-Sicht 

besonders kritischen Stellen im 
Stadtgebiet.
Erster Halt ist die Kreuzung vor 
dem Badehaus. „Da sind Radfah-
rer einfach nicht vorgesehen“, 
fasst Beers die aktuelle Situati-
on aus seiner Sicht zusammen. 
Sein Vorstandskollege Winfried 
Fischer macht den Testfahrer. 
„Dort ist erst noch ein kleiner 
Fahrradstreifen“, beschreibt 
Beers das Szenario ein paar Me-
ter vor der Kreuzung. „Jetzt 
endet der Fahrradstreifen und 
die Fahrbahn schwenkt nach 
innen rein. Das Fahrrad müsste 
sich jetzt eigentlich in Luft auf-
lösen. Das ist extrem gefährlich 
und einfach eine ganz schlech-
te Verkehrsführung.“ Schutz-
streifen für Radler würden an 
vielen Stellen fehlen oder seien, 
wie an der Badehaus-Kreuzung, 
nicht konsequent umgesetzt. 
Ähnliche Probleme gebe es an 
mehreren Kreuzungen in Rö-
dermark, beispielsweise an der 
Kipferl-Kreuzung in Ober-Ro-
den, dessen Bereich noch dazu 
ein hochfrequentierter Schulweg 
ist. Als positives Beispiel nennen 
die ADFC-Leute die kürzlich 
generalüberholten Straßen am 
Bahnübergang in Eppertshau-
sen, wo unter anderem gut sicht-
bare Streifen für Radfahrer in die 
Fahrbahn eingearbeitet wurden. 
Das schlechte Umfrageergebnis 
für Rödermark könne möglicher-
weise dazu beitragen, dass sich 
etwas verbessert, hofft Christian 
Beers: „Es ist vielleicht ganz gut, 
dass mal so ein Impuls kommt.“
Beim Weiterradeln über die 
recht enge Bahnhofstraße, bei 
dessen Sanierung vor ein paar 
Jahren sich der ADFC vergeb-
lich einen Schutzstreifen für 
Radler wünschte, gibt es auf die 
Frage nach Positiven zumindest 
ein paar wenige Pluspunkte zur 

Radsituation in Rödermark. 
Vorstandsmitglied Winfried Fi-
scher lobt, dass in der jüngeren 
Vergangenheit mehrere Ein-
bahnstraßen im Stadtgebiet für 
Radfahrer auch in der Gegen-
richtung geöffnet wurden. Eine 
kleine Verbesserung sei zudem, 
dass die Drängelgitter auf den 
Wegen vielerorts verbreitert wur-
den, so dass nun auch Lastenrä-
der besser durchpassen. Positiv 
erwähnen die ADFC-Leute auch 
den neuen Übergang für Radler 
und Fußgänger auf der Kreis-
querverbindung am verlänger-
ten Eulerweg in Waldacker. Im 
Fahrradklima-Test hatte Röder-
mark in den Rübriken „Fahhr-
radmitnahme in öffentlichen 
Verkehrsmitteln“ und „Rad-
fahren für Alt und Jung“ seine 
Stärken. Winfried Fischer bietet 
als ADFC-Tourenguide für Inter-
essierte viele Radtouren an. „Da 

kriegt man schon die Stimmung 
mit“, so Fischer. Beim Zufrieden-
heitsgrad der Radfahrer ist noch 
deutlich Luft nach oben, das 
machte auch die Umfrage wieder 
deutlich. Als Positivbeispiel un-
ter den europäischen Nachbarn 
gilt die Niederlande. „Das ist für 
Radfahrer das Paradies“, weiß 
Winfried Fischer auch aus eige-
nen Besuchen.
Doch zurück zu den heimischen 
Sorgen: Dort sieht der ADFC-Vor-
stand den Übergang zwischen 
BSC und Viktoria-Sportgelände 
über die B486, die in die Zustän-
digkeit von Hessen Möóbil fällt, 
besonders kritisch. Dort müs-
se dringend etwas geschehen, 
sind sich Christian Beers und 
Winfried Fischer einig. Zumal 
dort auch der wumboR-Radweg 
entlang geht. „Die Autos kom-
men hier mit Highspeed an“, 
sind für Beers gefährliche Situ-

ationen keine Überraschung. 
Einen tödlichen Unfall habe 
es in diesem Bereich bereits ge-
geben. Möglicherweise könne 
eine Bedarfsampel die Situation 
entschärfen. Die Grafik „Ach-
tung! Gefährliche Straßenüber-
querung“ taucht beim wum-
boR-Radweg-Flyer auch bei der 
Überquerung der Straße in der 
Nähe des Umspannwerks hoch 
zur Bulau auf. Dies können die 
ADFC-Leute nur unterstreichen. 
Auch dort seien gefährliche Be-
gegnungen zwischen Rad- und 
Autofahrern vorprogrammiert. 
Winfried Fischer berichtet aus 
Gesprächen mit Bürgern, dass 
die Überquerung am Röder-
markring im Bereich Jet-Tank-
stelle/Albert-Einstein-Stelle in 
Ober-Roden ebenfalls als ge-
fährliche Stelle angesehen wird. 
Zumal es hier in der Nähe auch 
einen Kindergarten gibt.

Rote Laterne ist ein Alarmsignal
Rödermark Letzter beim ADFC-Fahrradklima-Test: Nirgends verbessert, aber oft deutlich verschlechtert

Rödermark (PS) - Im Kreis 
Offenbach ragen beim AD-
FC-Fahrradklima-Test, der zum 
elften Mal stattfand, die bei-
den neuen Spitzenreiter Heu-
senstamm (Steigerung um acht 
Ränge, 2022: 3,91) und Diet-
zenbach (Steigerung um drei 
Ränge, 2022: 3,82) mit der Note 
3,49 etwas heraus. Rodgau, der 

Spitzenreiter von 2022, stei-
gerte sich leicht von 3,66 auf 
3,60, fiel trotzdem auf Rang 
drei zurück. Im Land Hessen 
und in Deutschland verbesser-
te sich die Durchschnittsnote 
jeweils nur leicht um 0,04 (von 
3,98 auf 3,94) bei den Städten 
zwischen 20.000 und 50.000 
Einwohnern bzw. 0,07 (von 

3,91 auf 3,84) bei den Städten/
Gemeinden unter 20.000 Ein-
wohnern.

Im Kreis Offenbach spiegelt das 
Ergebnis der Sonderumfrage 
zum „Miteinander im Verkehr“ 
ein ähnliches Bild wider: Hier 
liegt Heusenstamm (3,35) weit 
vorne, gefolgt von Dietzen-

bach (3,69) und Rodgau (3,73). 
Auf dem letzten Platz landet 
auch hier Rödermark (4,27). 
Bundesweit sorgen vor allem 
das Sicherheitsgefühl von Rad-
fahrenden und die Konflikte 
mit dem Kfz-Verkehr für Un-
zufriedenheit. Alle Ergebnisse 
im Detail auf www.fahrradkli-
ma-test.de.

Rödermark auch bei Sonderumfrage Letzter

„Achtung! Gefährliche Straßenüberquerung“ steht im wumboR-Radweg-Flyer. Auch Winfried 
Fischer und Christian Beers vom Vorstand des ADFC-Ortsverbands sehen den Übergang zwischen 
BSC- und Viktoria-Sportgelände über die B486 kritisch. � (Fotos: PS)

„Jetzt endet der Fahrradstreifen und die Fahrbahn schwenkt 
nach innen rein. Das Fahrrad müsste sich jetzt eigentlich in Luft 
auflösen“, beschreibt Christian Beers die Situation vor der Kreu-
zung am Badehaus.

Rödermark (NHR) Zu Ihrem 
diesjährigen Sommerfest traf 
sich die Fraternität Rödermark 
in kleiner Runde im Eiscafe 
Veneto. Bei herrlichem Wet-
ter und gutem Eis könnten die 

Mitglieder einige schöne Stun-
den miteinander verbringen 
und Erfahrungen austauschen. 
Die Vorsitzende Sabine Winn 
freute sich über die rege Teil-
nahme.�  (Foto: privat)

Fraternität Rödermark traf sich 
zum Sommerfest

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf
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Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck
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Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.
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lich zertifiziertes,
hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen
Quellen in einem streng
kontrollierten Verfahren
gewonnen wird. Durch eine en-
zymatische Verarbeitung entste-
hen kleine, bioaktive Peptide, die
der Körper leicht aufnehmen und
effektiv verwerten kann. Zusätz-
lich enthält es Vitamin C, was der
Körper für die Kollagensynthe-
se benötigt.1 Zink, Kupfer und

Biotin unterstützen zusätz-
lich Haut, Bindegewebe und

Haare.**

Geschmacksneutral,
hervorragende
Löslichkeit

Das geschmacksneu-
trale Pulver lässt sich un-

kompliziert in Tee, Kaffee,
das Frühstücksmüsli oder

andere Mahlzeiten ein-
rühren. Anwender

berichten von
unterschiedlich
schnellen Er-

folgen und bestätigen, dass ein
regelmäßiger täglicher Verzehr
wichtig ist. Es wird ein Verzehr
von mindestens 12 Wochen
empfohlen. pureSGP Kollagen
Peptide gibt es in der Apotheke
oder online.

lich zertifiziertes, 
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kontrollierten Verfahren 
gewonnen wird. Durch eine en-
zymatische Verarbeitung entste-
hen kleine, bioaktive Peptide, die 
der Körper leicht aufnehmen und 
effektiv verwerten kann. Zusätz-
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Das geschmacksneu-
trale Pulver lässt sich un-

kompliziert in Tee, Kaffee, 
das Frühstücksmüsli oder 

andere Mahlzeiten ein-
rühren. Anwender 

berichten von 
unterschiedlich 

tige Präparate zu setzen, die der
Körper optimal verwerten kann!

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide

Der pharmazeutische Her-
steller verwendet ausschließ-

Wie schaffen es Promis, selbst
bei Wind und Wetter mit per-
fekt glänzender Mähne zu
strahlen? Ein echtes Topmodel
plaudert nun aus dem Nähkäst-
chen: Eva Padberg verrät ihr
persönliches Haar-Geheimnis –
und es heißt: pureSGP Kollagen.
Doch wie kann es unserem Haar
auf die Sprünge helfen oder gar
zu mehr Sprungkraft verhelfen?

Beim Duschen verstopfen Haa-
re den Abfluss, beim Kämmen
bleiben ganze Haarbüschel in
der Bürste oder beim Blick in den
Spiegel schimmert auf einmal die
Kopfhaut durch. Bei vielen wirkt
das Haar glanzlos und ungesund.
Haarprobleme sind häufig ein
kleiner Schock, so etwas wie ein
emotionaler Ausnahmezustand.

Haarausfall, warum
eigentlich?

Experten sprechen von Haar-
ausfall, wenn täglich mehr als
100 Haare ausfallen und nicht
mehr nachwachsen. Viele kla-
gen auch über dünner werdendes
Haar, wenn die Kopfhaut anfängt
durchzuschimmern oder das
Haar seine Spannkraft verloren
hat. Gründe dafür gibt es vie-
le: Stress, Vitamin- und Nähr-
stoffmangel oder hormonelle
Veränderungen.

Volles und schönes Haar
Topmodel Eva Padberg verrät ihr Geheimnis: jedenMorgen reinstes Kollagen!

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen
Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866

Was die Wissenschaft sagt
Kollagen ist essenziell für un-

sere Haarwurzeln. Die Kolla-
genstruktur rund um die Haar-
follikel entscheidet darüber, ob
unsere Haare stark, dick und ge-
sund wachsen – oder nicht. Das

Problem: Bereits ab dem 25. Le-
bensjahr nimmt die körpereigene
Kollagen-Produktion ab. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse zeigen,
dass Kollagenprodukte die Kol-
lagenreserven auffüllen können.
Dabei ist es wichtig, auf hochwer-

Mein Tipp für volles Haar:
pureSGP Kollagen!
Denn Kollagen ist
essenziell für gesundes
Haarwachstum."

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Jetzt
pureSGP Kollagen

auf pureSGP.de/Kollagen
bestellen und bis zu

20%2sparen!

2gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Gesundheit ANZEIGE

Rödermark (NHR) Seit Ende 
2022 ist Elke Gröger als flei-
ßige „Anti-Müll-Fee“ für die 
Kommunalen Betriebe (KBR) 
unterwegs. Zum Wohle der 
Allgemeinheit sorgt sie für 
Sauberkeit in Rödermark. Ob 
Kippen, Verpackungen, Dosen 
oder Flaschen: Nichts entgeht 
dem aufmerksamen Auge und 
dem beherzten Zugreifen per 
Hand oder Zange, wenn die 
Frau mit der markanten Dienst-
kleidung in Orange mit ihrem 
Lastenfahrrad oder einem Elek-
tro-Kleintransporter zu den 
Touren durch die Stadtteile aus-
rückt. Viel Lob bekommt Grö-
ger von Passanten tagtäglich zu 
hören: Für ihre freundliche Art, 
ihr gewissenhaftes Arbeiten 
und den Effekt eines – zumin-
dest zeitweilig – gepflegteren 
Stadtbildes, das nach den Ein-
sätzen zu bestaunen ist.

Doch manchmal gibt es beim 
großen Reinemachen auch Be-
gegnungen der unschönen Art, 
so wie neulich am Messenhäu-
ser Ortseingang in Höhe des 
Kapellchens. „Ich habe einen 
Herrn höflich darauf hinge-
wiesen, dass er doch bitte sein 
Hausmüll-Säckchen, das er ganz 
offenkundig dabeihatte, nicht 
in einen der öffentlichen Abfall-
körbe werfen sollte – denn die 
sind dafür nicht bestimmt. Mit 
dem Kommentar ‚Ich bezahl‘ 
doch genug Grundsteuer‘ hat er 
die Straßenseite gewechselt und 
dort seinen Beutel in einem der 
blauen Plastikbehälter entsorgt. 
So viel Dreistigkeit – da war ich 

dann doch sprachlos.“
Mit diesem Tenor beschreibt 
Elke Gröger exemplarisch, 
was sie und ihre KBR-Kollegen 
seit rund einem halben Jahr 
verstärkt beobachten. Rück-
sichtslos werden die Abfall-
körbe missbraucht als kleine 
Mülldeponien, die einfach al-
les schlucken müssen, ob altes 
Katzenstreu aus den heimi-
schen vier Wänden, stinkende 
Küchenabfälle oder manchmal 
sogar ausrangierte Fahrräder, 
die zusammen mit größeren 
Plastiksäcken neben den Kör-
ben „geparkt“ werden.
„Solche Szenarien häufen sich 
leider. Früher haben zwei Leu-
te die Leerung der Abfallkörbe 
erledigt. Mittlerweile brau-
chen wir vier Mitarbeiter, um 

in Anbetracht der steigenden 
Mengen hinterher zu kommen. 
Dabei gibt es einige neuralgi-
sche Punkte, die am Abend 
nach der Säuberung schon wie-
der ‚Bedarf‘ haben. Wenn uns 
dann Hinweise und Kommen-
tare über den Mängelmelder 
der Stadt-Homepage erreichen 
mit der Unterstellung, es werde 
wohl nicht ordentlich gereinigt, 
setzt das dem Ganzen die nega-
tive Krone auf. Mensch Leute, 
das ist doch keine Entwicklung, 
die wir einfach so hinnehmen 
dürfen“, unterstreicht Betriebs-
hof-Leiter Thorsten Heberer 
ganz unmissverständlich, dass 
beim Thema „Sauberkeit in Rö-
dermark“ jeder Einzelne gefor-
dert ist.
Nichts achtlos wegwerfen im 

öffentlichen Raum, ein gu-
tes Vorbild für Kinder und Ju-
gendliche sein, Mitbürger auf 
offensichtliches Fehlverhalten 
ansprechen, Zivilcourage zei-
gen und die Stadt bei ihren 
vielfältigen Bemühungen rund 
um das Stichwort „gute Röder-
mark-Visitenkarte“ tatkräftig 
unterstützen: So wünschen 
sich Gröger, Heberer und auch 
der kommissarische KBR-Leiter 
Reiner Rebel das Miteinander 
vor Ort. Nur gemeinsam, mit 
Bürgersinn, lasse sich die Prob-
lematik zumindest eindämmen 
und begrenzen.
Im Rahmen einer groß an-
gelegten Sauberkeitsoffensi-
ve beackert die kommunale 
Verwaltung die Thematik seit 
drei Jahren besonders intensiv. 
Es gab und gibt verstärkt In-
fo-Kampagnen im Hinblick auf 
das Begriffspaar „Mülltrennung 
und Ressourcenschonung“. 
Außerdem wurde der perso-
nelle und finanzielle Einsatz 
signifikant erhöht. 2022 und 
2023 hielten 245 neue Abfall-
körbe Einzug zwischen Bulau, 
Breidert, Bienengarten und 
Buchrain.
Alte Drahtgitterkörbe mit je 
35 Litern Fassungsvermögen 
wurden auf breiter Front durch 
zeitgemäße, auch optisch an-
sprechende Plastikbehälter mit 
50-Liter-Volumen und Stadtlogo 
ersetzt. Fünf XXL-Modelle mit 
integrierter Pressvorrichtung, 
die als „Mr. Fill“ für zentrale 
Plätze konzipiert sind, gesell-
ten sich hinzu. Einige kleinere, 
schlanke Exemplare vom Typ 

„Frog“, die sich harmonisch in 
Ortskerngassen mit Fachwerk 
und Pflasterung einfügen, so-
wie eine Aufstockung der Sta-
tionen mit Beutelspendern für 
Hundekot (37 statt 25 Standor-
te) rundeten das Modernisie-
rungspaket ab. Knapp 65.000 
Euro hat sich die Stadt diesen 
positiven Quantensprung bei 
der Müllentsorgung an Geh-
wegen, Bushaltestellen und 
Verkehrsknotenpunkten kosten 
lassen. Eine interessante Kenn-
ziffer: Im Zuge der Investitionen 
ist das Gesamtvolumen sämtli-
cher Abfallsammelbehälter der 
Stadt Rödermark von 9.500 auf 
19.700 Liter angewachsen.
Daran und an viele weitere gute 
Aspekte, die mit der Sauber-
keitskampagne unter KBR-Regie 
einhergegangen sind, erinnert 
Bürgermeister Jörg Rotter. Sein 
Plädoyer: „Es wird viel getan, 
das ist gar nicht zu bestreiten. 
Viele Menschen in unserer 
Stadt sind auch entsprechend 
sensibilisiert und ziehen vor-
bildlich mit. Deshalb müssen 
wir konsequent dafür sorgen, 
dass ungute Tendenzen, wie 
sie vom Personal mitunter bei 
Reinigungseinsätzen beobach-
tet werden, keine ausufernden 
Kreise ziehen. Es ist einfach 
inakzeptabel, wenn unsere um 
Ordnung bemühten Mitarbeiter 
ignoriert oder gar angepöbelt 
werden. Kein Pardon für solche 
Aktionen: Das muss Konsens 
sein, ohne Wenn und Aber – 
für alle Menschen, die sich in 
Rödermark zu Hause fühlen“, 
unterstreicht der Bürgermeister.

Abfall-Ärger bei den KBR: Nicht alles schlucken
Dreiste Hausmüll-Entsorgung auf Kosten der Allgemeinheit sorgt für Verdruss 

Unappetitliche Hinterlassenschaften der Kategorie Haus- und 
Sperrmüll, die in die öffentlichen Abfallbehälter in Rödermark 
gestopft und manchmal auch daneben abgestellt werden, sor-
gen beim KBR-Personal für Ärger und zusätzlichen Arbeitsauf-
wand. � (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Das  Netz-
werk für Flüchtlinge Röder-
mark lädt am 13. September 
von 14 bis 18 Uhr zum Freund-
schaftsfest auf den Waldfest-
platz Bulau. Es soll ein Fest der 
Freundschaft, der guten Nach-
barschaft und des achtsamen 
Umgangs miteinander werden.
Es locken mehr als fünf Pavil-
lons mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus den vielen Län-
dern der Menschen, die zu 
uns gekommen sind, sowie ein 
leckeres Kuchenbuffet. Für die 
Kinder gibt es vielerlei Spiel-
mögliehkeiten.
Carsten Schubert leitet einen 
Trommelworkshop mit einer 
abschließenden Performance 
auf der Bühne, Sänger und DJ 
Azad Ali Khan sorgt für gute 
Stimmung, und es darf getanzt 
werden.

Freundschaftsfest 
des Netzwerks                              
für Flüchtlinge                 

Rödermark

Am heutigen 22. August startet 
die erste Skigymnastik nach 
den Sommerferien. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Sporthalle 
Ober-Roden.

Skiclub                              
Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Rödermark (NHR) In fest-
lich-entspannter Atmosphäre, 
umrahmt von einem kurzwei-
ligen Bühnenprogramm: So 
soll am Freitag, 31. Okto-
ber 2025, in der Kulturhal-
le erneut die Gala „Habe die 
Ehre…!“ zelebriert werden. Ab 
19 Uhr werden Menschen im 
Fokus stehen, die in Röder-
mark in herausragender Weise 
mit ehrenamtlichem Engage-
ment glänzen, oft als „stille 
Stars“ mit unermüdlicher Lei-

denschaft, ohne sich dabei 
jemals in den Vordergrund 
oder gar ins Scheinwerferlicht 
zu drängen. Zugleich wird an 
diesem Abend zum zweiten 
Mal nach der Premiere im 
Jahr 2023 der mit 1.000 Euro 
dotierte Kulturpreis der Stadt 
verliehen.
Gefragt wird im Vorfeld der 
Veranstaltung: Wer hat eine 
derartige Ehrung verdient? 
Wem gebührt Anerkennung 
für außergewöhnlichen Ein-

satz, sei es in den Reihen von 
Kultur- und Sportvereinen, 
sozialen Institutionen oder 
privaten Initiativen? Seit min-
destens zehn Jahren, so ein 
zentrales Anforderungskrite-
rium, sollte die ehrenamtliche 
Leistung erbracht werden. Ist 
diese Zeitspanne noch nicht 
erreicht, so muss Engagement 
„mit beispielhaftem Charak-
ter“ zu erkennen sein, um bei 
„Habe die Ehre…!“ auf die 
Bühne gerufen zu werden.

Details rund um das Stich-
wort „Qualifikation“ werden 
aufgelistet in der städtischen 
Ehrungsordnung, die auf der 
Homepage der Kommune 
(www.roedermark.de) im Be-
reich „Leben in Rödermark/
Rathaus/Stadtrecht“ zu finden 
ist.
Gefragt wird auch: Wer sollte 
mit dem Kulturpreis 2025 ge-
würdigt werden? Vereine, In-
itiativen und Einzelpersonen, 
die durch ihre Aktivitäten die 

kulturelle Szene in Rödermark 
prägen und bereichern, bilden 
die engere Auswahl.
Alle, die in der Stadt an der 
Rodauquelle zuhause sind, 
können bis Freitag, 29. Au-
gust, Vorschläge einreichen. 
Eine kurze Begründung sollte 
beigefügt werden. Der Magis-
trat wird die Einsendungen 
sichten und entscheiden, wem 
eine Ehren- oder Preisträ-
ger-Urkunde überreicht wird. 
Der städtische Fachbereich für 

Kultur und Sport koordiniert 
das Auswahlprozedere. Wer 
einen Vorschlag machen und 
vorab Fragen klären möchte, 
erreicht die zuständige An-
sprechpartnerin Andrea Weh-
ner im Kulturbüro der Stadt 
unter der Rufnummer 911-
652. Möglich ist freilich auch 
eine Kontaktaufnahme per 
E-Mail, entweder an andrea.
wehner@roedermark.de oder 
aber an die Adresse thomas.
moersdorf@roedermark.de.

Stadt fragt: Wer hat Ehre verdient?
Gesucht werden „stille Stars“ der Vereinswelt und Solisten oder Gruppen, die den Kulturpreis 2025 verdient haben /           

Die Frist für Vorschläge endet am 29. August

Rödermark (NHR) Vorlese-Ak-
tionen für Kinder, Bewegung 
und Geselligkeit für Erwachse-
ne, ein großes Freundschafts-
fest auf dem Waldfestplatz Bu-
lau sowie ein Internationales 
Suppenfestival im SchillerHaus 
in Urberach: All dies und noch 
viele andere Termine, die alle-
samt vom Begriffspaar „Begeg-
nung und Dialog“ geprägt sein 
werden, bescheren die diesjäh-
rigen Interkulturellen Wochen 
in Rödermark.
Vom 2. September bis zum 29. 
Oktober reihen sich die Ange-

bote im gut bestückten Ter-
minkalender aneinander. Bei 
Isabel Martiner, der Integrati-
onsbeauftragten der Stadtver-
waltung, laufen die organisato-
rischen Fäden zusammen. Sie 
koordiniert das Ganze und ver-
weist auf die Online-Übersicht, 
die auf www.roedermark.de in 
der Rubrik „Bildung, Familie & 
Soziales“/Integrationsbüro auf-
gerufen werden kann.
Bürgermeister Jörg Rotter 
stimmt mit einem Vorwort auf 
das bunte Tableau ein. Der Ver-
waltungschef betont: „Vom Ne-

beneinander zum Miteinander 
kommen, Integration mit Weit-
blick praktizieren, Brücken 
bauen und immer wieder trag-
fähige Lösungen erarbeiten: 
Das sind Aufgaben, die wir in 
einer Gesellschaft, die zuneh-
mend heterogen und individu-
alistisch geprägt ist, anpacken 
und meistern müssen. Denn 
wir wollen nicht als Flicken-
teppich aus Einzelinteressen 
zerfasern, sondern als Gemein-
schaft den Wert von sozialer 
Verständigung erkennen und 
enger zusammenrücken.“

Interkulturelle Wochen    
Fest auf der Bulau, Suppenfestival und Lesespaß für Kinder

Rödermark (NHR) In diesem 
Jahr lädt der Deutsch-Türkische 
Freundschaftsverein Röder-
mark (DTF) zu einem ganz be-
sonderen Sommerfest ein: Erst-
mals steht die Feier unter einem 
Motto: „Fiesta im Dinjerhof“. 
An diesem Sonntag, 24. August, 
verwandelt sich der idyllische 
Innenhof des Dinjerhofs ab 15 
Uhr in eine sommerliche Oase 
voller spanischer und latein-
amerikanischer Einflüsse.
Die Gäste dürfen sich neben 

beliebten Grillklassikern auf 
frisch zubereitete Paella freuen 
– mediterran mit Meeresfrüch-
ten und in vegetarischer Vari-
ante. Unterstützt wird der DTF 
vom spanischen Restaurant El 
Sabor. Dazu gibt es fruchtige 
Sangria, internationale Geträn-
ke und Cocktails, die für Ur-
laubsstimmung sorgen.
Musikalisch wird die Fiesta von 
der spanischen Band FAENA 
aus der Region begleitet, die 
mit mitreißenden Rhythmen 

für beste Stimmung sorgt. Ein 
weiterer Höhepunkt: eine Tanz-
darbietung mit Rumbas und 
Sevillanas, die das spanische 
Lebensgefühl lebendig werden 
lässt.
Wie gewohnt setzt der DTF auf 
seine herzliche Gastfreund-
schaft und eine ausgelassene, 
familiäre Atmosphäre, in der 
sich Besucher aller Generatio-
nen wohlfühlen. Der Einritt ist 
selbstverständlich frei, und die 
Fiesta klingt gegen 20 Uhr aus.

Fiesta im Dinjerhof 
Sommerfest des DTF mit spanischem Flair

Urberach (PS) - 124 Kinder 
feierten in der Schule an den 
Linden ihren ersten Schultag. 
Die fünf neuen ersten Klassen 
und eine Vorklasse wurden am 
Dienstag mit einem Willkom-
menslied begrüßt.

Schulleiterin Andrea Schöps 
freute sich mit ihrem Team 
über fünf neue erste Klassen 
und eine Vorklasse. Es waren 
etwas weniger Einschulungs-
kinder als im vergangenen 
Jahr. Die Klassenlehrerinnen 
hatten im Vorfeld die Klassen-
zimmer sehr liebevoll gestaltet.
Eine Besonderheit in diesem 
Jahr war, dass der Kinder-
schutzbund für jedes Kind 
einen Röderstein liebevoll be-
malt und mit dem Spruch „Ich 
bin ein Röderstein - für dich 
zum Starksein!“ versehen hat-
te. Die Lehrer, die sich über die 
Aktion sehr freuten, übergaben 
die Steine den Kindern an de-
ren ersten Schultag.
Die Erstklässler waren schon 
zwei Wochen in der Betreuung 
zum Kennenlernen der Schule 

und zur Eingewöhnung. Die-
ses Angebot wird immer wie-
der gerne angenommen. „Die 
Versorgung durch Lehrkräfte 
an der Schule ist ausreichend“, 
sagte Andrea Schöps am Rande 
der beiden Einschulungsfeiern. 
„Der Stundenplan konnte gut 
abgedeckt werden.“
Das Programm der Feiern ge-
staltete unter anderem der 
Schulchor unter der Leitung 
von Gabriele Schrenk. Musik-
lehrerin Mei Ye hatte mit ei-

ner Klasse für den Beginn der 
Feier einen Trommelrhythmus 
einstudiert. Die Klasse von Mi-
rela Seewald führte ein The-
aterstück auf, in dem es um 
die aufgeregten Eltern beim 
Schulanfang ging. Ganz neu ist 
der Schulsong „Schule an den 
Linden jeh jeh jeh“. Das Werk 
von Kathrin Gladen und Katja 
Jäger, das diese am Ende des 
vergangenen Schuljahres kom-
poniert hatten, feierte bei der 
Einschulungsfeier Premiere. 

124 Neuzugänge herzlich begrüßt
Schule an den Linden feiert Einschulung mit Theaterstück,                            

Willkommenslied und einem neuen Schulsong

Rödermark (NHR) Mit poppi-
gen Farben, prägnantem Design 
und der unmissverständlichen 
Botschaft, dass die Rödermär-
ker Wochenmärkte weit mehr 
als nur einen Abstecher wert 
sind: So machen neue Banner 
in diversen Ortseingangsbe-
reichen auf das Einkaufsver-
gnügen unter freiem Himmel 
aufmerksam. Bürgermeister 
Jörg Rotter, der Leiter der städ-
tischen Wirtschaftsförderung, 
Till Andrießen, und seine Kol-
legin Beate Filbert haben die 
erste Werbefläche auf der dafür 
vorgesehenen Vorrichtung an 
der Frankfurter Straße in Höhe 
des Germania-Sportplatzes auf-
gespannt.
Insgesamt sieben solcher 
Standorte können mit den Ban-
ner-Folien bestückt werden. 
„Es wurde Zeit für eine Moder-
nisierung der entsprechenden 
Hinweise. Die optisch frischen, 
ansprechend gestalteten Hin-

gucker haben den Vorteil, dass 
nun sehr plakativ und unüber-
sehbar auf die Märkte im Dop-
pelpack eingestimmt wird“, 
verdeutlichte das Trio, als am 
Befestigungsrahmen mit Ka-
belbindern und einem Sei-
tenschneider hantiert wurde.
Der Rodaumarkt kann an je-
dem Donnerstag von 8.30 bis 
13 Uhr auf dem Rathausplatz 
an der Dieburger Straße mit fri-
schen Produkten aus regiona-
ler Herstellung sowie dem ob-

ligatorischen Weinausschank 
punkten. Mit eben diesen At-
tributen, allerdings in kleinerer 
Aufmachung, lockt samstags 
im gleichen Zeitfenster auch 
der Bauernmarkt. Die Bühne 
dafür liefert der Marktplatz 
im Ober-Röder Zentrum. Fazit: 
Alles im grünen Bereich! Zwei 
belebende Elemente, wenn 
Einkäufe in Rödermark zu er-
ledigen sind – das signalisieren 
„die Neuen“ unweit der Ort-
seingangsschilder. �(Foto: Stadt) 

Neue Banner: Marktvergnügen           
im Doppelpack

Farbig prägnante und ansprechend gestaltete Werbeflächen machen 
auf Rodau- und Bauernmarkt aufmerksam

Auf dem Schulhof fanden am Dienstag zwei Einschulungsfeiern 
statt. � (Foto: PS)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
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ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
27.08. Hugo Brösch, Rudolf-Diesel-Str. 17G, � 74 Jahre
29.08. Sebastian Weinert, Dresdener Str. 21, � 87 Jahre

Ober-Roden
23.08. Edith Gotta, Babenhäuser Str. 84, � 71 Jahre
24.08. Günter Zimmer, Donaustr. 30, � 86 Jahre
25.08. Ursula Schwarz, Fichtenweg 20, � 76 Jahre
26.08. Günter Falk, Somborer Str. 1A,�  87 Jahre
27.08. Margot Groh, Röntgenstr. 10, � 77 Jahre
28.08. Eberhard Liebeskind, Odenwaldstr. 52a,�  88 Jahre

23.08. 	  Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel.: 06074/31215
24.08.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
25.08.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
26.08.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
27.08. 	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
28.08.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
29.08.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel.: 06071/31458

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Urberach (NHR) Um den gro-
ßen französischen Chansonnier 
Charles Aznavour, der auch bei 
uns in den 60er- und 70er-Jah-
ren eine bekannte Größe war, 
dreht sich Rödermarks zweiter 
Film des Monats. Die Künstler-
biografie von Regisseur Mehdi 
Idir war in unserem Nachbar-
land ein großer Erfolg. Die Neu-
en Lichtspiele in Urberach zei-
gen „Charles Aznavour“ am 19. 
und 26. August ab 20 Uhr.

Film des Monats

Ober-Roden (NHR) Von Frei-
tag, 22. August, 17 Uhr, bis 
Sonntag, 24. August, 8 Uhr, 
sorgt ein Fest der Gaststätte 
„Zum Löwen“ für eine Sper-
rung der Ein- und Durchfahrt 
von der Frankfurter Straße zur 
Obergasse, Hausnummer 8.

Sperrung in               
Ober-Roden

Rödermark (NHR) Für geflüch-
tete Kinder, die in den Ferien 
daheimbleiben, weil weite Rei-
sen für die Familien nicht be-
zahlbar sind, organisiert das 
Netzwerk für Flüchtlinge Rö-
dermark e. V. (NFR) Erlebnisse 
vor Ort. 
Das Programm startete bereits 
am 15. Juli mit einem Sport- 
und Spielefest für 20 Kinder in 
Urberach. Am 22. Juli folgte ein 
Spielplatzbesuch mit Eisessen. 
Ein Ferienhighlight war am 
29. Juli für 25 Kinder der Zoo 

Frankfurt. Am 5. August be-
suchten 8 Kinder das Junge 
Museum in Frankfurt. Dort 
wird noch bis März 2026 eine 
sehr interessante Ausstellung 
zu Kinderrechten gezeigt, die 
für Grundschulkinder konzi-
piert ist. 
Den Abschluss des Ferienpro-
gramms bildete am 7. August 
ein Besuch des Minigolfplat-
zes in Offenthal. Einige Kinder 
entschieden sofort, nun auch 
mit der Familie mal Minigolf 
zu spielen. � (Foto: privat)

Ferienprogramm des NFR

Vertretung im Schieds-
amtsbezirk Urberach
Der Schiedsmann des Schieds-
amtsbezirks Rödermark II – Ur-
berach, Herr Axel Willmann, 
befindet sich im Zeitraum vom 
15.08.2025 bis einschließlich 
30.08.2025 im Urlaub.
Der stellvertretende Schieds-
mann, Herr Rene Gruhl, über-
nimmt die Vertretung. 
Mit Herrn Gruhl kann un-
ter der Rufnummer 0155-
66193397 sowie per E-Mail un-
ter schiedsamt2@gmx.net ein 
Termin vereinbart werden.

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadtkas-
se (911-720). 

Sterbefälle
am 06.08.25 in Rodgau: Gerhard 
Borbe, 84 Jahre
am 10.08.25 in Dietzenbach: 
Anna Pijl, geb. Dittmar, 87 Jahre
am 13.08.25 in Rödermark: 
Anna Maria Deist, geb. Tschisch-
ka, 91 Jahre
am 14.08.25 in Rödermark: Lud-
wig Schrod, 94 Jahre
am 14.08.25 in Darmstadt: Man-
fred Dankert, 88 Jahre
am 16.08.25 in Rödermark: 
Wolfgang Weiß, 86 Jahre
am 17.08.25 in Offenbach: Gün-
ter Schadow, 92 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8.30 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-

flüchtete
Termine nach Vereinbarung: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, 
Anmeldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Kat-
harina Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Spielkreis
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr 
für Kinder vom 1. bis zum 3. Le-
bensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr		
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon (1.9.)
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon (27.8.) 

Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags von 
8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, frauenbeauf-
tragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 25. 
August
Bezirke B und C: Dienstag, 26. 
August
Bezirk A: Mittwoch, 27. August
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 28. August
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender / Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr den Kommunalen Betrie-
ben, Telefon 911-956, gemeldet 
werden. Ansonsten ist eine nach-
trägliche Abfuhr nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH (RMA) 
bieten die Kommunalen Betriebe 

der Stadt Rödermark Termine zur 
Entsorgung von Sonderabfällen 
aus privaten Haushalten an. Das 
Umweltmobil steht zur Annah-
me bereit am Mittwoch, dem 27. 
August, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
in Messenhausen, Dietzenba-
cher Straße/Sackgasse.
Detaillierte Informationen kön-
nen dem Abfallratgeber entnom-
men werden. Weitere Auskünfte 
erteilen die RMA unter Tel. 069 
80052-134, -142 und -144 oder 
die Kommunalen Betriebe Rö-
dermark, Tel. 06074 911-956.

Rödermark (NHR) Zusammen 
mit dem „Tastenzauberer“ 
Ondra Kriz und dem Gitarris-
ten Robert Christian wird Paul 
Batto um 18 Uhr zum Blues 
after Breakfast in der Kelter-
scheune aufspielen.
Karten für das Konzert am 14. 
September können bei Bücher 
im Gänseeck in Urberach für 
20 Euro im Vorverkauf erwor-
ben werden. Reservierung per 
Mail an blues@redroosterroe-
dermark.de möglich.

Blues mit dem                 
Paul Batto Trio

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 26. August, 12.15 Uhr,

Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Nehmen Sie sich Zeit für
Ihre Trauer.
Wir nehmen uns die Zeit,
Sie bestmöglich zu entlasten.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Alles komplett aus einer Hand!
Innenausbau • Trockenbau • Fliesen verlegen

Badsanierung • streichen • tapezieren
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

( 0172 / 67 18 159

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Ober-Roden (NHR) Am vergan-
genen Wochenende veranstal-
tete die Jugendabteilung der 
Germania wieder ihr beliebtes 
Turnier für die Nachwuchsfuß-
baller. Mit über 40 Mannschaf-
ten ist dies eines der größten 
Jugendturniere im Rhein-Main 
Gebiet. Die Kicker der D- E- und 
F-Junioren kamen über zwei 
Tage an die Frankfurter Straße. 
Rund um das Germania-Gelän-
de waren keine Parkplätze mehr 
frei. 

Die Veranstaltung wurde in 
diesem Jahr gesponsort vom 
Zahnzentrum Rodgau. 
Am ersten Tag spielten zu-
nächst die F1 und F2-Junio-
ren. Mit dabei in diesem Jahr 
waren TSV Langstadt, Vikto-

ria Urberach, SV Münster, SG 
Hainhausen, SG Arheilgen, 
TSV Heusenstamm, SG Nie-
der-Roden, JFV Obertshausen, 
Sportfreunde Oberau, SV St. 
Stephan Griesheim, SV 07 Nau-
heim, 1. FC 06 Erlensee 1+2,  TS 

Ober-Roden sowie Germania 
Ober Roden mit insgesamt drei 
Teams. Auf eine Bewertung des 
Ausgangs der Spiele hatte man 
verzichtet. 
Am Nachmittag des gleichen 
Tages ging es weiter mit den 

E-Junioren. Hier startete die 
Germania mit vier Mannschaf-
ten, zusammen mit der Spvgg 
03 Neu-Isenburg, 1. FC Lan-
gen, Sportfreunde Oberau, TS 
Ober-Roden, 1. FC Germania 
Dörnigheim, Spvgg Dietes-

heim, TSG Neu-Isenburg, JFV 
Groß-Umstadt, SG Bruchköbel, 
Spvgg Oberrad 05, Dörnig-
heimer SV und dem TSV Heu-
senstamm. Ganz besonders 
hervorzuheben sind die bei-
den zweiten Plätze der E1 und 
E2-Junioren der Germania. Die 
E1 musste im Endspiel eine 0:2 
Niederlage einstecken gegen die 
TSG Neu-Isenburg und die drit-
te Formation der E2-Junioren 
verlor mit 0:1 gegen Cup-Ge-
winner Spvgg 03 Neu-Isenburg.
Der zweite Tag (Sonntag) war 
ganz im Zeichen der D-Juni-
oren, die den Pokal unter 10 
Mannschaften ausspielten. 
Darunter SV Münster, FV 06 
Sprendlingen, FV Eppertshau-
sen, SKG Rodgau 3, TS Ober-Ro-
den, SKG Rodgau, JSG Rei-

chelsheim, Gemma Tempelsee 
und SG Bruchköbel. Die Sieger 
hießen diesmal SKG Rodgau, 
die im Endspiel mit 2:1 nach 
Elfmeterschießen gegen die 
SG Bruchköbel den Cup ge-
wannen. Sämtliche Ergebnisse 
konnten auch aktuell auf der 
Germania Homepage oder in 
Sozial Media abgerufen werden. 
Jugendleiter Martin Koch und 
Turnierleiter Henry Sauer, der 
erstmalig sein Organisations-
talent zum Besten gab, hatten 
viele Helfer beschäftigt, um bei 
hochsommerlichen Tempera-
turen die zahlreichen Besucher 
zu betreuen und die Verpfle-
gung im Biergarten zu gewähr-
leisten. Insgesamt eine gelun-
gene Veranstaltung im Dienste 
der Jugend.�  (Foto: Germania)

Über 40 Mannschaften begeistern beim alljährlichen Germania-Jugendturnier

Ergebnisse Jugendfußball
Die U19 besiegte im Test den 
FC Eddersheim mit 6:2. Die 
U18 siegte auswärts bei der SG 
Nieder-Roden mit 7:1. Die U17 
trennte sich auswärts von Ge-
maa Tempelsee 3:3. Die U16 
unterlag beim SV Zeilsheim mit 
1:6. Unter der Woche setzte es 
eine 1:3 Niederlage bei der TSG 
Mainflingen. Die U15 spielte ge-
gen die S.K.G Rodgau II 2:2 Un-
entschieden. Die D2 siegte beim 
SV Stockstadt mit 6:4.

Vorschau
Freitag (22.): JFV Bürstadt - B1 
(19.30 Uhr / Gruppenliga); 
Samstag (23.): Kickers Offen-
bach II - C1 (9 Uhr / Testspiel), 
D1 - SV Viktoria Klein-Zimmern 
(10 Uhr / Kreispokal), VFR Kes-
selstadt - D2 (11 Uhr / Testspiel), 
JFV Seligenstadt - B2 (11 Uhr / 
Testspiel), TSG Steinbach - TSO 
Herren II (15 Uhr), SC Viktoria 
Griesheim - TSO Herren (16 
Uhr), 1. FC-TSG Königstein - A1 
(18.30 Uhr / Hessenliga); Sonn-

tag (24.):  Viktoria Urberach - C2 
(10 Uhr / Kreisliga-Quali), B1 - 
1. FC Erlensee III (11 Uhr / Test-
spiel), E1 - TSV Heusenstamm 
III (13 Uhr / Testspiel), KSV Ur-
berach - TSO Herren III 15 Uhr).
Neue Trainer im Gesund-
heitssport: Die beiden Don-
nerstagsangebote im Gesund-
heitssport stehen ab sofort 
unter neuer Leitung. Rückenfit 
von 18.30 bis 19.15 Uhr steht in 
Zukunft unter der Leitung von 
Daniela Metje Arras. Das Zir-

keltraining von 19.15 bis 20.15 
Uhr leitet zukünftig Colin Rigu-
al. Beide Angebote finden in der 
TS-Halle in der Friedrich Ebert 
Straße 24 statt, in beiden Grup-
pen sind noch Plätze frei. Es 
ist eine Vereinsmitgliedschaft 
erforderlich, da beide Gruppen 
ein Dauerangebot sind, kein 
Kurssystem.

TS Ober-Roden
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

25 26 27 28 29 Tel.:06104 - 6707940AUGUST AUGUST AUGUST AUGUST AUGUST

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 22.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht gestal-
tet von Tanja Bechtloff, St. Na-
zarius
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 23.August	
13.00 Uhr: (St. Nazarius) Trau-
ung von Sitara Schmitt u. Mal-
te Christians 
17.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 24.August	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst mit Rejoice Kids 
& Teens
15.00 Uhr: (Ev. Kirche Urber-
ach) Ökumenischer Gottes-
dienst zum 20jährigen Beste-
hen des Brotkorbes
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Mittwoch, 27.August	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Freitag, 29.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht ge-
staltet vom Posaunenchor 
(Ober-Roden), Ev. Kirchenge-
meinde Rödermark
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 30.August	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse 
Sonntag, 31.August	

10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit den Kirchenmäu-
sen (Magdalena Rink u. Pater 
Heinrich Rink)
Kollekte an Sa/So: Behinderten-
seelsorge
In eigener Sache: Am Diens-
tag, 2. September öffnen beide 
Pfarrbüros von 10.30 bis 11.30 
Uhr. 
St. Nazarius: Aufgrund der 
Bauarbeiten rund um die Kirche 
St. Nazarius bleibt diese vorerst 
für das tägliche Gebet unter 
der Woche geschlossen. Die 
Wortgottesdienste am Dienst-
morgen um 9 Uhr entfallen bis 
einschließlich 14. Oktober. Un-
sere Gottesdienste am Freitag, 
Samstag und Sonntag können 
wie geplant zu den gewohnten 
Zeiten stattfinden. 
Urlaubsvertretung 2025: 
Bis zum 28.September ist Herr 
Pfarrer Dr. Jude Njoku bei uns 
zu Gast.  Wir würden uns freu-
en, wenn er bei Ihnen oder Ih-
rer Familie einmal zu Gast sein 
könnte, und Sie ihn zum Essen 
oder zu einem Ausflug einla-
den.  Bitte melden Sie sich we-
gen einer Terminvereinbarung 
rechtzeitig in einem der Pfarr-
büros.
Katholische Frauenge-
meinschaft: Am heutigen 22. 
August ab 19.30 Uhr möchten 
wir euch verwöhnen und laden 
zu einem Cocktail-Abend ein, 
dies ist eine tolle Gelegenheit, 
eine gute Zeit mit Freunden zu 

verbringen. Alkoholische und 
Alkoholfreie Cocktails stehen 
auf der Getränkeliste.
Unsere Weinwanderung nach 
Framersheim/Rheinhessen fin-
det am Sonntag, 14.September, 
statt. Abfahrt um 9.30 Uhr ab 
Festplatz. Anmeldungen bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414. Der 
Fahrtpreis beträgt 22 Euro und 
ist bei Anmeldung im Pfarrbüro 
St. Gallus oder bei Frau Killian 
zu zahlen.
20 Jahre Rödermärker 
Brotkorb – viele Jahre 
christliche Nächstenliebe: 
Sind Sie mit dabei und feiern 
mit uns gemeinsam unseren Ju-
biläumsgottesdienst? Sonntag, 
24. August, um 15 Uhr in der 
ev. Kirche Urberach. 
Senioren-Nachmittag in St. 
Gallus: Herzliche Einladung 
zu unserem Senioren-Nachmit-
tag am 28.August. Wir begin-
nen um 14.30 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen im Gemeindezen-
trum. Thema des Nachmittags 
wird ein spannender Reisebe-
richt sein. 

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 22.August
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 
Gestaltung.St. Nazarius, Wei-
denkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-

meindesaal Ober-Roden
Samstag, 23.August
11.00 Uhr: Festgottesdienst 
anlässlich der Ordination von 
Pfarrerin Eva Lawrenz, Propst 
Stephan Arras, Dekan Steffen 
Held, Ober-Roden
Sonntag, 24.August
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe, Prädikantin Stephanie 
Rill, Ev. Gustav-Adolf-Kirche 
Ober-Roden
11.15 Uhr: Kinderkirche, 
Gemeindepädagogin Mairi-
ne Luttrell, Gemeindehaus 
Ober-Roden
15.00 Uhr: Jubiläumsgottes-
dienst -20 Jahre Brotkorb, Pas-
tor Jens Bertram, Gemeinde-
referentin Tanja Bechtloff und 
Eva Lawrenz, Ev. Petruskirche 
Urberach
16.00 Uhr: Akademische Feier 
Jubiläum 20 Jahre Brotkorb, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Saal 
und Küche
Montag, 25.August
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
20.00 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 26.August
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Nur noch 
wenige Plätze frei - Info und 
Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin Elke Preising, Tel.61109, 
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 

oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
Mittwoch, 27.August
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 28.August
09.30 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht. 
Infos und Anmeldung bei Ge-
meindepädagogin Elke Prei-
sing, Tel. 61109; mobil 0172 
9006819, Dachstudio Urberach
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 29.August
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 
Gestaltung: Posaunenchor 
Ober-Roden, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Die Kirchen sind zum Inne-
halten und zum Gebet geöff-
net.
Wissenswertes und Ak-
tuelles erfahren Sie auf der 
Homepage. www.GOCKE-
LundFISCH.de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Sonntag,24.August
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafé.  

Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Freitag, 29.August
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (5-12 Jahr) 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre) 
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Rödermark (NHR) Die Kraft der 
Natur ist erstaunlich, die Natur 
zeigt es uns immer wieder, wie 
sie uns unterstützen kann. Die 
Gesundheitsberaterin Angeli-
ka Tank, Vorstandsmitglied im 
NABU Rödermark, bietet zum 
zweiten Mal in diesem Jahr für 
alle interessierten Bürger eine 
Kräuterwanderung in Röder-
mark an, diesmal mit einem 
praktischen Schwerpunkt. Die 
Teilnehmer erfahren viel Wis-
senswertes über die Heilkraft 
von Wildkräutern, deren Zu-
bereitung und Aufbewahrung. 
Doch Wildkräuter sind nicht 
nur in der Küche nutzbar, auch 
im Entspannungs- und Well-
nessbereich sind sie vielfältig 
einsetzbar.
Die Kräuterwanderung findet 
am Samstag, den 30. August, 
von 10 Uhr bis etwa 13:30 Uhr 
statt. Treffpunkt ist die Wei-
denkirche an der Rodau zwi-
schen Ober-Roden und Urber-
ach. Die Teilnehmer werden 
gebeten einen Korb, ein Kräu-
termesser, ein Schneidebrett, 
eine leere Papiertüte sowie eine 
kleine Schüssel mitzubringen. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei.

Kräuterwanderung 
und Herstellung von 

Aufstrichen
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Romantische Städte
in der Umgebung

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Salzschlirf

NEU

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

GRONINGEN
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen
in Loppersum

33995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
von Spa und Sauna

BELGISCH-LIMBURG
Enjoy Eurotel Lanaken in Lanaken

25995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenloser schöner
Tagesausflug im Luxusbus

NORDHOLLAND
Enjoyhotel Bovenkarspel in Bovenk

In der Nähe des Markermeersund des IJsselmeers (3 km)

nkarspel

NEU
GEÖFFNETAB OKTOBER2025

ERÖFFNUNGSANGEBOT 24995
p.P.

5 TAGE AB €
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Rödermark (NHR) Die angesag-
te Hitze mit 35 Grad schreckte 
die 23 Teilnehmer nicht ab, die 
geplante Tagestour nach Frank-
furt in Fahrgemeinschaften zu 
starten. Zuerst ging es zum Geld-
museum der Deutschen Bundes-
bank. Die Führung mit dem The-
ma „Mit zehn Objekten durch 
die Geldgeschichte“ begann mit 
einem Glanzstück des Museums: 
Einem echten Goldbarren, über 
12 Kilo schwer und einem aktu-
ellem Wert von rund 1,2 Millio-
nen Euro. Auf dem Gelände der 
Deutschen Bundesbank – gesi-
chert unter der Erde – liegen 51 
Prozent der über 3000 Tonnen 

Gold als Währungsreserve. Die 
übrigen 49 Prozent sind überwie-
gend in New York und ein klei-
nerer Teil in London.
Das nächste Highlight: die äl-
teste Münze der Welt! 42 vor 
Christus nach der Ermordung 
von Julius Cäsar vom neuen rö-
mischen Kaiser Brutus geprägt. 
Mit seinem Porträt.
Die interessante und unterhalt-
same Führung hat mit Sicher-
heit bei einigen Teilnehmern 
den Anstoß gegeben, demnächst 
nochmal wieder zu kommen 
und die „Welt des Geldes“, die 
in vier großen Themenräumen 
in moderner Museumstechnik 

dargestellt wird, individuell zu 
erkunden.
In der Lohrbergschänke, einem 
bekannten Frankfurter Ausflugs-
lokal, war für die Breidert-Grup-
pe für den Mittagstisch reser-
viert. Bei der großen Auswahl an 
Frankfurter Spezialiäten durfte 
die „Grüne Soße“ natürlich nicht 
fehlen. Die große Hitze verhin-
derte danach aber den geplanten 
Spaziergang mit phantastischen 
Ausblicken auf das Umland und 
die Frankfurter Skyline. Ein 
Gruppenfoto vor dieser Kulisse 
war dann der Abschluß eines 
heißen und erlebnisreichen Ta-
ges. � (Foto: privat)

Geld und grüne Soße: Tagesausflug der                  
Initiative „Wir sind Breidert“ nach Frankfurt

Rödermark (NHR) Das Stadtge-
biet durchkämmen, tatkräftig 
anpacken, Rödermark ein gutes 
Stück sauberer und gepflegter 
machen – und sich anschließend 
wohlverdient Speis und Trank 
in geselliger Runde schmecken 
lassen: Diese Kombination soll 
am Samstag, 20. September, zum 
Mitmachen animieren. Und 
jeder, der das gesellschaftliche 

Leben mit seinen wiederkehren-
den Ritualen kennt, weiß sofort 
Bescheid: Der Gemarkungsputz 
des Jahres 2025 steht an.

Viele helfende Hände werden be-
nötigt und sind pünktlich um 9 
Uhr auf dem Betriebshof-Gelän-
de an der Albert-Einstein-Straße 
willkommen. Dann nämlich, 
wenn es heißt: „Wir schwärmen 

aus zum großen Reinemachen“, 
ausgerüstet mit Handschuhen, 
Greifzangen und Müllsäcken. 
Die Kommunalen Betriebe 
(KBR), die die Putzoffensive im 
Rahmen der internationalen 
Kampagne „World Cleanup Day“ 
organisieren, werden all diese 
Dinge für die ehrenamtlich En-
gagierten zur Verfügung stellen.
„Wir hoffen auf starke Resonanz 

und bereiten für den Aktionstag 
wieder einiges vor. Die obligato-
rische Hüpfburg für Kinder wird 
es geben, gute Verpflegung mit 
Essen und Trinken natürlich, 
dazu interessante Info-Angebote 
rund um zentrale Stichworte wie 
Mülltrennung, Abfallvermei-
dung und Ressourcenschonung. 
So soll die Zusammenkunft bis 
zum frühen Nachmittag für alle 
Beteiligten eine runde Sache 
werden“, erläutert der kommis-
sarische KBR-Leiter Reiner Rebel.
Formuliert wurde auch in die-
sem Jahr ein Aufruf an die ört-
liche Vereinswelt, beim Stelldi-
chein der Saubermänner und 

-frauen nicht mit Einsatz zu gei-
zen. Parallel dazu wird auch für 
die Allgemeinheit unübersehbar 
plakatiert und informiert, frei 
nach dem Motto „Bitte den Ter-
min im Kalender rot markieren 
und freihalten!“.
Wer kommt und mithilft, leistet 
einen wertvollen Dienst für die 
Allgemeinheit. Das betonen Bür-
germeister Jörg Rotter und Rei-
ner Rebel übereinstimmend. Sie 
geben zu bedenken: „Mit unserer 
2022 gestarteten Sauberkeitsof-
fensive sind wir schon gut vor-
angekommen. Es gab und gibt 
Info-Kampagnen, neue Abfall-
körbe und eine mit Personal und 

Fahrzeugen deutlich verstärkte 
KBR-Reinigungstruppe. Gleich-
wohl bleibt der jährlich wieder-
kehrende Gemarkungsputz mit 
seiner bemerkenswerten Teil-
nehmerzahl im dreistelligen Be-
reich ein wichtiger Mosaikstein, 
der im Puzzle unserer Anstren-
gungen und Aktivitäten einfach 
nicht fehlen darf.“
Für den 20. September gilt: Am 
besten rechtzeitig anmelden und 
sich ein Reinigungsgebiet zu-
weisen lassen – oder kurzent-
schlossen vorbeikommen. Wer 
Kontakt aufnehmen und Fra-
gen klären möchte, wählt die 
Rufnummer 911-969.

Stadt setzt auf starkes Signal der Saubermacher
Gemarkungsputz: Aktionstag mit Essen, Trinken sowie Info- und Kinderprogramm wird vorbereitet 

Rödermark (NHR) Die Seni-
oren-Union Rödermark hatte 
zu einem Besuch des in Dreiei-
chenhain im Rahmen der Burg-
festspiele gastierenden „Variete 
unter Sternen“ eingeladen.
Ein Sommerabend. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen in 
Dreieich bummelten 25 Mit-
glieder und Freunde der SU in 
die Arena.
Noch war es hell, als symbo-
lisch der nicht vorhandene 
Vorhang aufging. Ein launiger 
Conferencier begrüßte das Pub-
likum und unterhielt es humor-
voll zwischen den einzelnen 
Darbietungen.
Man weiß ja, Varieté ist Zirkus 
ohne Tiere. Und wirklich, man 

vermisste keine Dompteure und 
fauchende Großkatzen. Großar-
tig, Artisten anscheinend ohne 
Knochen, Balanceakte, Mes-
serwerfer, und es fehlte auch 
nicht die neueste Technik - ein 
KI-gesteuerter Roboter. Zwi-
schendurch musste man schon 
mal die Luft anhalten, aber es 
ging alles gut. Die Messer tra-
fen nicht daneben, die Artisten 
stürzten nicht, dem Jongleur 
fiel sein wackeliger Turm nicht 
zusammen.
Ein wunderbarer Abend, inzwi-
schen waren auch die Sterne zu 
sehen, und zu Hause muss man 
vielleicht dies oder jenes mal 
ausprobieren - wenn keiner zu-
guckt! � (Foto: privat)

SU Rödermark bei den               
Burgfestspielen Dreieichenhain

Rödermark (NHR) Vor Kurzem 
unternahm die Seniorenhilfe 
Rödermark einen sommerli-
chen Ausflug mit dem Bus in 
den Frankfurter Palmengarten. 
Bei strahlendem Wetter genos-
sen 44 Mitglieder die farben-
prächtigen Anlagen mit ihren 
rund 13.000 Pflanzenarten. 
Neben exotischen Gewächsen 

begeisterten auch Teiche, Was-
serfälle, Grotten und histori-
sche Schauhäuser. 
Die gelungene Fahrt bot nicht 
nur schöne Eindrücke aus der 
Welt der Pflanzen, sondern 
auch Gelegenheit zu angereg-
ten Gesprächen und geselli-
gem Beisammensein.�  
� (Foto: privat)

Seniorenhilfe Rödermark zu Gast 
im Frankfurter Palmengarten

Der ADFC Rödermark bietet 
nachfolgende geführte Rad-
touren an: Sonntag, 24.August, 
MTB-Tour nach Wald-Amor-
bach, Treffpunkt 9 Uhr am 
P&R-Parkplatz des Bahnhofs 
Urberach (Westseite). Von 
dort aus wird mit dem Auto 
nach Semd gefahren, wo die 
Räder ab-/ausgeladen werden. 
Von hier startet die eigentli-
che MTB-Tour. Bitte, wenn 
möglich, Fahrgemeinschaften 
bilden. Bei der Tour besteht 
Helmpflicht. Bitte selbst Ge-

tränke und Obst/Riegel mit-
nehmen, da keine Einkehr 
geplant ist. 40 km, 600 HM, 
Schwierigkeit **** Es besteht 
Helmpflicht! Verpflegung: 
Rucksackverpflegung. Tou-
renleiter Karlheinz Raab, Tel. 
50814
Im Angebot ist jeden Montag 
ist eine gemütliche Radtour 
von ca. 25 bis 35 km im Um-
kreis von Rödermark. Abfahrt 
ist immer 10 Uhr vom Markt-
platz – Schulstraße Ober-Ro-
den.

ADFC Rödermark

Ober-Roden (NHR) Wann: Ab 
Montag, 1. September, von 19 
bis 20.30 Uhr im TSC-Club-
haus - In der Plattenhecke 2, 
Ober-Roden. Was: Mindful Mo-
ves - Tanzen zu den 5 Rhyth-
men. Wer: Alle, die Stress abzu-
schütteln & mal wieder tanzen 
wollen – Barrierefrei und ohne 
Alterslimit. 
Willkommen: Jede und jeder! Es 
braucht keine Partner, keine be-
sondere Kondition, kein Outfit, 

keine Vorkenntnisse. Wie: 90 
Minuten Dance Flow zu Latin, 
80er Disco Pop, d.h. Tanzen wie 
in der Disco .
Nach einem Warmup für die 
Gelenke, Freestyle tanzen nach 
5 Rhythmen, die verschiedenen 
Emotionen ansprechen. Kurze 
Entspannende Mediation zum 
Abschluss. Warum: Stress ab-
bauen, Spaß haben, alle Gelen-
ke bewegen, Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringen 

Kosten: 22 Euro je Monat (mind. 
3 Termine/Monat) als Mitglieds-
beitrag. Eine Schnupperstun-
de ist kostenlos! Kursleiterin: 
Gabriele Holler, hauptberuflich 
Managementtrainerin, hat bei 

führenden europäischen Mo-
vement Medicine Lehrerinnen 
gelernt 
Anmeldung: Gabriele@Hol-
ler-Training.de oder cornelia.
straub@gmx.com.

Tanzen zu den fünf Rhythmen 
im TSC in Oberr-Roden
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Aschaffenburg Telefon: 06021 4903-0
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*+2) Details zur Aktion erhalten Sie von unseren Einrichtungsberatern.

Inklusive
Backofen

Inklusive
Kochfeld

6499.-6499.-
Inklusive

Kühlschrank

Inklusive Flach-
schirmhaube

Front Grafit Hochglanz mit Feineiche natur, inkl. Ansatztisch.
OHNE Geschirrspüler, Beleuchtung, Nischenrückwand,
Mischbatterie und Deko.Maße ca. 305x325 cm

Schicke Anbauküche Inklusive
Herd OU5AE10CM EEK1) A
Kochfeld HK634060 X-B
Kühlschrank NSK5O88ES EEK1) E
Flachschirmhaube DPB3622S EEK1) D

Standard
Edelstahl-
spüle.

✁1 Coupon pro Person
Gültig bis 30.08.25

Abb.
ähnlich.
Abb. 

11.30 - 15.00 Uhr

✁✁
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mit hausgemachtem Schwedensalat
und Pommes-frites
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GROSSE KÜCHEN-INDUSTRIEMESSE
MIT KÜCHENVERKAUF ZUWERKSPREISEN IN BAD KÖNIG

JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE

0%2)

500
MESSE-PRÄMIEMESSE-PRÄMIE

€
NUR BEI KÜCHEN-
NEUPLANUNG
AB 5.000 € EINKAUFSWERT*)

28.
Do.

August
29.

Fr.

August
30.

Sa.

August

LETZTER TAG

Zur Neueröffnung unseres Küchenstudios in Bad König
mit Live-Moderation durch die bekannte

KÜCHEN-REPRÄSENTANTIN Carmen Podciarski

3) Nur in Kombination mit einer frei geplanten Küche
ab Wert 10.000,- Euro Art.Nr. 24190249-00

Im Wert von

3499.-3499.-3)

BORA M PURE Das multiple Kochfeld-
abzugssystem mit maximalem Touch-Bedienkomfort
für Kochgeschirr in allen Größen und Formen.

MULDENLÜFTER
GESCHENKT3)

JETZT NEU
KÜCHENSTUDIO
& RESTAURANT
nach Komplettumbau
In Bad König erleben!

1)EEK=Energieeffizienzklasse. Geräteabb. ähnlich

��������

ENDSPURT! NUR NOCH
BIS SA. 30.08.2025

JUBILÄUMS-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50%%**

BIS ZU

HEINRICHS

– JETZT
AUCH IN

BAD KÖNIG
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Bei JYSK ist Nachhaltigkeit fester
Bestandteil unseresHandelns– für
unsere Kunden, unsere Mitarbei-
tenden und unseren Planeten.
Wir möchten, dass nachhaltige
Produkte für alle zugänglich und
erschwinglich sind.
Unsere Nachhaltigkeitsstrategie
„Ein großartiges Angebot für Ge-
nerationen“ basiert auf den klaren
Werten, Verantwortungsbewusst-
seinundTransparenzvonJYSK. Sie
umfasst fünf zentrale Bereiche:
1.Klimaschutz
Wir reduzieren CO₂-Emissionen
entlang unserer gesamten Wert-
schöpfungskette – mit wissen-
schaftlich fundierten Zielen und
durch die intensive Zusammen-
arbeitmit unseren Lieferanten.
2. Verantwortungsvolle
Wertschöpfungskette
Wir achten auf faire Arbeitsbedin-

gungen, ethisches Handeln und
Umweltschutz – auch über unsere
eigenenStandorte hinaus.
3. Vertrauenswürdige
Qualitätsprodukte
Unsere Produkte erfüllen strenge
Standards wie FSC®, OEKO-TEX®
oder „Better Cotton“ – geprüft,
langlebig und verantwortungsvoll
hergestellt.
4.Attraktiver& integrativer
Arbeitsplatz
Wir fördern Vielfalt, Gleichberech-
tigung und berufliche Entwick-
lung – jeder Mitarbeitende zählt
bei JYSK.
5.Transparenz&
Verantwortung
Wir berichten offen über un-
sere Fortschritte und unse-
re Herausforderungen und
stehen zu unserem gesellschaftli-
chen&ökologischenEngagement.

Nachhaltigkeit ist für uns ein
kontinuierlicher Prozess – durch
Zusammenarbeit, Dialog und
konsequentes Handeln gestalten
wir eine bessere Zukunft für kom-
mende Generationen. Damit du
mit gutemGewissen bei JYSK ein-
kaufen kannst.
Komm‘zuJYSK!Einerunsererüber
900 Stores in Deutschland ist ga-
rantiert auch indeinerNähe.
Wir sehen uns bei JYSK.
Oder wie man in Dänemark
sagt:„Vi ses!“

Nachhaltigkeitbei JYSK–
EingroßartigesAngebot

fürGenerationen

Scandinavian
Sleeping&Living

Urberach (NHR) Die Basketbal-
labteilung des MTV Urberach 
hat sich unter Mitwirkung von 
Trainer und Ansprechpartner 
Gary Paulman in den letzten 
beide Jähren rasant entwickelt. 
Nachdem vom Verein mit Hilfe 
von Spendengeldern der Eltern 
eine neue Korbanlage und eine 
für einen Liga-Spielbetrieb er-
forderliche Anzeigentafel an-
geschafft wurden, steht nun 
noch eine neue Lackierung 
der Spielfläche zur Verminde-
rung einer Rutschgefahr kurz 
bevor. Diese Aufwertung hat 
zu einem starken Zulauf von 
Mitgliedern der Basketballab-
teilung geführt. Aktuell neh-
men etwa 100 Jugendliche 
und 40 Erwachsene am Trai-
nings- und Spielbetrieb teil. 
Teams der männlichen Jugend 
der Altersklassen U16 und U18 
sind für die Bezirksliga gemel-
det und ein Mixed-Team U12 

für die Kreisliga. Die Ligaspiele 
starten wieder Ende September, 
die MTV Heimspiele finden im-
mer samstags von 12 bis 18 Uhr 
in der großen MTV Sporthalle 
an der Schömbsstraße 32 statt.
Interessenten können gerne 
mal kostenfrei schnuppern 
kommen und sich bei Gary 
Paulman E-Mail paulman-
gary@myyahoo.com  vorher 
anmelden, der auch gerne über 
Trainingszeiten und andere 
Fragen informiert.
Die MTV Trainerriege möch-
te auch ein U10 Mixed Team 
aufbauen und sucht dafür 
Mädchen und Jungen unter 
10 Jahren. Hier ist derzeit kein 
Spielbetrieb vorgesehen, es 
geht vorerst nur um Spaß, Be-
wegung und darum, Freude am 
Basketball zu bekommen. Trai-
ningszeit für diese Gruppe ist 
immer donnerstags von 15.30 
– 17 Uhr.

Basketball beim                            
MTV Urberach im Aufschwung

Ober-Roden (NHR) Ein gelun-
gener Saisonstart sieht im Her-
renbereich anders aus. Zwei 
Punkte aus drei Spielen holte 
die 1A, einen die 1B und kei-
nen die 1C. So laufen die drei 
Teams früh in der neuen Spiel-
zeit den eigenen Erwartungen 
hinterher, wobei es für Zweite 
und Dritte natürlich nur um 
den Klassenerhalt geht. Für die 
1. Mannschaft steht eine Eng-
lische Woche an. Bereits am 
Mittwoch ging es im Heimspiel 
Nr. 3 gegen den SV Groß-Bie-
berau - am Samstag steht um 
16.00 Uhr das Auswärtsspiel 
zur Kerb in Darmstadt-Gries-
heim, beim Ex-Oberligisten 
Viktoria Griesheim an.
Ersatzgeschwächt trat die 1. 
Mannschaft am vergangenen 
Sonntag gegen den perfekt 
gestarteten VFB Ginsheim an. 
Nach 90 Minuten stand ein 1:1 
Unentschieden, was in beide 
Richtungen hätte kippen kön-
nen. Den klar besseren Start 
erwischten die Gäste. Niklas 
Schwaar musste bereits nach 

2 Minuten zweimal gegen Can 
Özer und Tobias Kolb eingrei-
fen. In der 19. Minute gingen 
die Ginsheimer dann auch 
verdient in Führung. Hicham 
Ouchan konnte eine Herein-
gabe von rechts einschieben. 
Nachdem Schwaar nach 30 Mi-
nuten erneut eingreifen muss-
te, kam die TS durch einen 
Standard ins Spiel. Nach einer 
Ecke von Luis Roth erzielte 
Fabian Gattnar per Direktab-
nahme am langen Pfosten 
das 1:1 (36.). Er war neben Jan 
Keck ein Startelf-Spieler aus 
dem Kader der 2. Mannschaft, 
eine schöne Geschichte. Nach 
dem Seitenwechsel sahen die 
Zuschauer eine ausgegliche-
ne Gruppenliga-Partie. Dabei 
wurde ausgerechnet Jan Keck 
zur leidtragenden Figur. Ein-
mal ging er alleine aufs Gäste-
tor zu und scheiterte, einmal 
bekam er nach einem flachen 
Zuspiel von Mark Szollar den 
Ball nicht im Tor unter. Da-
nach musste sich Schwaar er-
neut im Eins gegen eins aus-

zeichnen und bewahrte sein 
Team vor dem späten Nacken-
schlag. Sinan Özgün und Eli-
as Klingenmeier hatten noch 
Chancen für die Gastgeber, 
Özer für die Gäste. Es stand ein 
leistungsgerechtes Remis.
1B verliert unglücklich
Auch die 1B musste der Perso-
nalsituation am Wochenende 
Tribut zollen. Neben verlet-
zungs- und urlaubsbedingten 
Ausfällen gab der Aufsteiger in 
die Kreisoberliga gleich zwei 
Stammspieler an die 1. Mann-
schaft ab. Die fehlten sichtbar 
gegen die SG Bad König/Zell, 
es setzte eine 1:2 Heimnieder-
lage. Die Zuschauer sahen auf 
dem TS-Rasen viel Stückwerk 
und wenig Genauigkeit auf 
beiden Seiten. Auch die Gäs-
te, die mit null Punkten ange-
reist waren, taten sich schwer. 
Bis zur Trinkpause hatte Bad 
König die besseren Chancen, 
Luca Hoffmann auf Seiten der 

TS war aber am nächsten dran. 
Sein Schuss flutschte dem Tor-
wart durch die Hände und an 
den Pfosten. Hinten parierte 
Erik Gorzawski zweimal stark 
gegen die Angreifer der Gäste. 
Nach dem Seitenwechsel be-
lohnte sich die TS-1B nicht für 
ihre Drangphase, Tobias Hitzel 
köpfte knapp vorbei. Auf zwei 
Hochkaräter der Gäste folgte 
einer für die Turnerschaft. Alex 
Schmidt schoss aber knapp am 
Tor vorbei. Danach verteidig-
te die Heimmannschaft einen 
langen Ball unzureichend, 
wovon Wladimir Jakovenko 
profitieren konnte, 0:1 (77.). 
Stephan Geist, Kapitän von 
Bad König, erzielte nach einem 
Konter das 0:2 (86.). Die Haus-
herren gaben sich aber nicht 
auf. Henry Jacovs scheiterte 
per Kopf, Kevin Aukal sorg-
te ebenfalls per Kopf für den 
Anschluss (90+1). Es reichte 
aber nicht mehr für einen Aus-

gleichstreffer. Ebenfalls schon 
am Samstag gastiert die 1B um 
15 Uhr bei der TSG Steinbach - 
auch dort feiert man Kerb.
1C verschläft erste Halbzeit
Eine Niederlage der eigentlich 
unnötigen Art erlebte auch die 
dritte Mannschaft gegen den 
TSV Harreshausen (2:3). Da-
mit ist der absolute Fehlstart 
der Dritten in die B-Liga trotz 
guter Ansätze perfekt. Vor al-
lem die Defensive gibt wieder 
Rätsel auf, muss aber auch 
der Verletzungsmisere Tribut 
zollen. Die erste gute Chan-
ce gegen Harreshausen hatte 
Martin Scharf, der am Torwart 
scheiterte. Danach zündeten 
die Gäste aber ein Chancen-
festival, angetrieben von sehr 
langen Einwürfen, die auf 
dem Kunstrasen mit einem 
Eckball gleichzusetzen sind. 
Nach einem langen Einwurf 
fiel dann auch das 0:1 (16.). Zu-
vor hielt Max Auth im TS-Tor 

zweimal stark. Einen weiteren 
Treffer kassierte die hektisch 
spielende 1C in der 45. Minu-
te. Nach einer deutlich hörba-
chen Halbzeitansprache war 
das Auftreten zunächst un-
verändert. Nach dem 0:3 (49.) 
wachten die Gastgeber aber auf 
und übernahmen fortan das 
Kommando. In der 60. Minute 
belohnte Mazlum Simsek sein 
Team mit seinem ersten Tor 
für die TS. Leider verpassten es 
die Gastgeber, trotz guter An-
griffe nachzulegen. Erst in der 
89. Minute erzielte David Göd-
dertz das 2:3. Im Anschluss 
warf die TS alles nach vorne, 
konnte den Ausgleich aber 
nicht mehr erkämpfen. Am 
kommenden Sonntag steht um 
15 Uhr das Derby beim KSV 
Urberach an.

Herrenteams der TS Ober-Roden müssen weiter auf Sieg warten
Zweiter Punkt im zweiten Gruppenliga-Heimspielfür TSO 1

FC Neu-Anspach  - Germa-
nia Ober-Roden    � 2:2 
Die erste Mannschaft der Ger-
mania kam in ihrem zweiten 
Auswärtsspiel beim Gruppenli-
ga-Aufsteiger FC Neu-Anspach 
nicht über ein 2:2 Unentschie-
den hinaus. Zuviel vergebene 
Chancen waren der entschei-
dende Faktor, um frühzeitig 
den Sack zuzumachen. Zwar 
hatten die Germanen mit der 
2:0 Führung durch die Treffer 
von Jonas Dapp (8‘) und Ha-
kan Firat (17‘) in den ersten 
45 Minuten deutliche Vortei-
le erzielt, aber in der zweiten 
Halbzeit konnte man nicht mit 
einem sicheren 3:0 davonzie-
hen. Stattdessen glichen die 
Hausherren mit einem Mann 
weniger (Gelb/Rot 76‘) noch 
drei Minuten vor dem Ende 

zum 2:2 (87‘) aus. 
Weitere Ergebnisse
SV Münster II - Germania 
Ober-Roden II     4:7  
KSV Urberach - Germania 
Ober-Roden III    0:1 

Germania Ober-Roden

Jonas Dapp, Torschütze zum 
1:0. � (Archivfoto: Germania)

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

9
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- & Firmen-
auflösungen

• Fliesen abstemmen
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
aller Art
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art
• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u.v.m.
• Weiteres auf Anfrage

300,-€Neukunden-Rabatt

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16
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